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Oberlandesgericht Rostock, Beschluss v. 9.2.2026 – 10 UF 102/24

1. Im Falle der Schenkung eines hälftigen Grundstücksanteils an ein Schwiegerkind kann dieses
einem Ausgleichsanspruch der Schwiegereltern nach den Grundsätzen des Wegfalls der
Geschäftsgrundlage im Falle eines vorzeitigen Scheiterns der Ehe dadurch begegnen, dass es sich
des erhaltenen Vermögensvorteils durch eine Übertragung seines Eigentumsanteils an seinen
Ehegatten wieder begibt.

2. Erfolgt diese Übertragung allerdings nicht unentgeltlich, ist das Schwiegerkind in entsprechender
Höhe weiterhin bereichert.

(Leitsätze des Einsenders)

Anm. d. Red.: Die Entscheidung wird demnächst veröffentlicht in FamRZ 2026, m. Anm. Thomas
Finkenauer.
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